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Die Wohnkosten 
werden steigen

Die Grafik zeigt die vor wenigen Ta-
gen veröffentlichte Prognose der Kon-
junkturforschungsstelle der ETH-Zü-
rich für die Investitionen im Wohnbau. 
Von Anfang 2004 bis September 2005 
nahmen diese noch zu, wenn auch im-
mer schwächer (graue Säulen). Seit 
September 2005 nehmen sie ab. Die 
schwarze Kurve veranschaulicht die 
quartalsweisen Investitionen im Wohn-
bau. Seit Jahren nehmen diese ab: 
im laufenden Jahr voraussichtlich um 
2%. Für die Jahre 2008 und 2009 sind 
-3.7% und -2.6% prognostiziert.

Die Mieten für neue Wohnungen ha-
ben in den vergangenen 5 Jahren um 
15 bis 20% zugenommen, Eigentums-
wohnungen noch stärker. Wenn in Zu-
kunft weniger investiert wird, werden 
weniger Wohnungen gebaut. Gleich-
zeitig wird die Nachfrage nach Wohn-
raum weiter zunehmen. Deshalb dürf-
ten die Mieten und die Wohnungs-
preise weiter steigen. Auch der zu-
nehmende Ölpreis und das steigende 
Zinsniveau dürften zu höheren  Wohn-
kosten führen. 

Mehr Wohn-Nachfrage könnte auch 
aus der Initiative des Hauseigentü-
merverbandes zur Aufhebung des Ei-
genmietwertes im Rentenalter entste-
hen. Im Gegensatz zu früheren Vor-
stössen hat dieser an der Urne besse-
re Chancen. Eine Annahme würde zu 
einer Aufwertung des Wohneigentums 
führen, um für das Alter vorzusorgen. 
Das wäre staatspolitisch und volkswirt-
schaftlich erwünscht. 

siehe auch: 
www.sparkasse-dielsdorf.ch/kolumnen

Wohnbau-Investitionen nehmen ab
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